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Eishockey
DNL 2 Nord Hauptrunde: EHC GA Wolfsburg
- ESC Moskitos Essen 5:7, EHC GA Wolfsburg -
ESC Moskitos Essen 3:2, Löwen Frankfurt -
ESV 03 Chemnitz 1:3.
1. EJ Kassel 13 62:33 29
2. ES Weisswasser 9 45:19 24
3. ESV 03 Chemnitz 12 36:34 24
4. Löwen Frankfurt 13 44:39 22
5. ESC Moskitos Essen 13 50:43 19
6. RT Bad Nauheim 11 34:39 12
7. EHC GA Wolfsburg 13 31:56 12
8. ECC Preussen Berlin 14 32:71 5

Knaben HEV-Pokal: EJ Kassel - LF Frank-
furt 5:6 n.P., EJ Kassel - EC Lauterbach 13:7.
1. LF Frankfurt 2 22:8 6
2. EJ Kassel 3 28:22 6
3. EC Lauterbach 2 16:23 0
4. RT Bad Nauheim 1 3:16 0

Kleinschüler HEV-Pokal: EC Lauterbach - EJ
Kassel 9:5.
1. EC Lauterbach 1 9:5 3
2. EJ Kassel 2 14:15 3
3. ESC Darmstadt 0 0:0 0
3. LF Frankfurt 0 0:0 0
5. RT Bad Nauheim 1 6:9 0

aufeinander folgenden Wo-
chenenden Spiele. Seitdem folg-
te auf jeden Einsatz eine Pause.
„Da kann kein Rhythmus rein-
kommen“, erklärt Negovan.
Und die nächste Unterbre-
chung steht bald an: Nach dem
Heimspiel am Sonntag ab 16
Uhr in der Großsporthalle ge-
gen die SG Bruchköbel ist wie-
der 14 Tage lang kein Einsatz.

5.Wenige Alternativen:
„Die Mannschaft trai-

niert sehr gut, und es steckt
viel Potenzial in dieser Trup-
pe“, lobt Negovan ihr Team,
das große Talente wie Leonie
Homburg, Nathalie Rull und
Johanna Scharff aufbietet. Pro-
blem: Sie sind besonders ge-
fordert, weil dem TSV zwei
Handballerinnen immer mal
wieder aus beruflichen Grün-
den ausfallen: Aileen Hoppe
und Sophie Steiner.

Neuzugang Saskia de Vos (zu-
vor Reichensachsen), kann aus
beruflichen Gründen selten ein-
gesetzt werden. So muss Stern
auf die Zähne beißen. Selbst
dann, wenn sie – wie gegen
Walldorf – nach einem un-

glücklichen
Treffer im Ge-
sicht eine Pau-
se bräuchte.
„Wir suchen in-
tensiv nach ei-
ner weiteren
Torfrau“, er-
klärt Negovan.
Kurzfristig ist

es schwer, dieses Vorhaben um-
zusetzen. Wechselt eine Spiele-
rin von einem anderen Klub
nach Vellmar, ist sie zunächst
acht Wochen gesperrt.

4. Ärgerlicher Spielplan: Der
TSV hatte nur zum Run-

denstart im September an zwei

Konstanz“, sagt die frühere
Bundesligaspielerin.

2.Mangelnde Erfahrung: Die
meisten Spielerinnen sind

gerade einmal 20 Jahre alt oder
nur unwesentlich älter. Be-
zeichnend, dass die Stammbe-
setzung des Neulings im Rück-
raum ein Durchschnittsalter
von 21 Jahren hat: Kapitänin
und Spielmacherin Alena Brei-
ding ist 20, die Halblinke Elisa
Nolte 21 und die Halbrechte
Maxie Hauschild 22. Es gibt
praktisch nur zwei Akteurin-
nen mit Routine: Die zweitliga-
erprobte Kreisläuferin Carina
Petrovszki (früher Reichensach-
sen und Kirchhof) und Linksau-
ßen Natalie Paul.

3. Angespannte Torwart-Si-
tuation: Zwei Torfrauen

hat Vellmar – eigentlich. Denn
der Ersatz für Jaqueline Stern,

V O N B J Ö R N M A H R

VELLMAR. Die Oberliga-Saison
ist noch jung – aber die Hand-
ballerinnen des TSV Vellmar ge-
raten jetzt schon unter gehöri-
gen Druck. Nach drei Auswärts-
schlappen und der 26:27-Heim-
niederlage zuletzt gegen den
TGW Walldorf ist der Aufstei-
ger Tabellenletzter: 0:8 Punkte.
Fünf Gründe für den durchaus
ernüchternden Serienstart des
TSV:

1. Fehlende Konstanz: Es gab
noch nicht ein einziges

Spiel, in dem der Neuling kom-
plett chancenlos war. Strecken-
weise waren die Vellmarerin-
nen ein ebenbürtiger Gegner.
Nur: Es gelang der Mannschaft
von TSV-Trainerin Rocsana Ne-
govan bislang nicht, über 60 Mi-
nuten eine solide Leistung ab-
zurufen. „Wir benötigen mehr

Eine Torfrau wird gesucht
Fünf Gründe für den Fehlstart der Vellmarer Handballerinnen – Team fehlt Konstanz

Zwei Talente im Vellmarer Team: Elisa Nolte (links) und Kapitänin Alena Breiding. Foto: Schachtschneider

Rocsana
Negovan

BERLIN. Für das Luftpistolen-
team des SV Hegelsberg Vell-
mar war Berlin keine Reise wert
– zumindest sportlich. Die
Mannschaft kassierte am zwei-
ten Bundesliga-Wochenende
zwei Niederlagen. Die Nordhes-
sen bleiben damit Schlusslicht
der Tabelle.

Immerhin: Das Team von
Trainer Christian Hollstein ver-
buchte erstmals zwei Einzeler-
folge. Lev Berner punktete
beim 1:4 im Auftaktmatch ge-
gen den SV Bassum: 372:369 ge-
gen Denis Rother. Auf Siegkurs
war auch Stefan Ziehn bis zum
39. Schuss bei einen Zähler Vor-
sprung. Doch nach einer Acht
im letzten Anlauf verlor er sein
Einzel mit 363:364 Ringen ge-
gen Sebastian Wollenhaupt.

Auch Kim Rich-
ter ging im
Endspurt die
Luft aus. Bis
zum 30. Schuss
lag sie noch ge-
gen Martin
Mohnke in
Führung, muss-
te den Gegner
aber im letzten

Satz an sich vorbeiziehen lassen
und verlor 363:366. Chancenlos
waren Thomas Hucke (368:388
gegen Marcus Errebo Hansen)
und Svenja Berge (358:376 ge-
gen Artur Gevorgian).

Im zweiten Wettkampf ge-
gen Gastgeber PSV Olympia
Berlin unterlag Hegelsberg Vell-
mar 1:4. Den einzigen Punkt für
die Nordhessen holte Ziehn.
Klar mit 368:355 bezwang er
Thorsten Rexin. Seinen zweiten
Einzelsieg verfehlte Berner
beim 368:371 gegen Josefin
Eder. Niederlagen mussten
auch Hucke (367:375 gegen
Torsten Dworzak), Richter
(368:380 gegen Wojciech Kna-
pik) und Benjamin Körner
(351:376 gegen Holger Buch-
mann) einstecken. Weiter geht
es für Vellmar am 12. Novem-
ber gegen Kriftel (mit Olympia-
sieger Christian Reitz). (zvk)

Foto: zvk

Hegelsberg
in Berlin
zweimal 1:4
Vellmarer Schützen
weiter Schlusslicht

Lev
Berner

Inlinehockey-Team
Deutscher Meister
Unerwartet klar hat die Inlineho-
ckey-Spielgemeinschaft Bauna-
tal/Kaufungen nach der Hessen-
nun auch die Deutsche Meister-
schaft gewonnen. Im Finale sieg-
te das Team gegen Mannheim
15:0. Im Bild das erfolgreiche
Team mit (hinten von links:) Co-
Trainer Carsten Bauer, Paul Nau-
mann, Pascal Raywa, Johannes
Heinmöller, Max Helbig, Max
Pohl, Trainer Herbert Heinrich,
(Mitte) Mitte: Milan Stegmann,
Bastian Bischoff, Simon Käse,
Marius Otto sowie (liegend)
Fynn Werner und Linus Bruch-
häuser. (red) Foto: privat

KASSEL. Vier von sechs mögli-
chen Punkten haben die Kna-
ben der Eishockeyjugend Kassel
(EJK) am Wochenende geholt.
Gegen die Löwen Frankfurt
musste sich die Mannschaft von
Trainer Knut Vogel erst mit 5:6
(1:1, 3:1, 1:3, 0:1) nach Penalty-
schießen beugen. Dabei hatte
es lange nach einem Sieg ausge-
sehen: Dominik Krüger hatte
die EJK mit 1:0 (8.) und 2:1 (32.)
in Führung gebracht. Tilo Beut-
ler und Julius Kranz hatten im
zweiten Drittel auf 4:1 erhöht.
Doch dann drehten die Südhes-
sen das Spiel. Die 5:4-Führung
der EJK durch Paul Seliger in
der 45. Minute glichen sie drei
Minuten vor Schluss aus.

Noch mehr Tore gab es einen
Tag später beim Heimspiel ge-
gen Lauterbach: Hier setzten
sich Kassels Knaben mit 13:7
(5:2, 4:3, 4:2) durch. Aaron Wes-
terkamp erzielte nach drei Mi-
nuten das 1:0. Diesmal ließen
sich die Young Huskies die But-
ter nicht mehr vom Brot neh-
men. Erfreulich: Viele unter-
schiedliche Torschützen und
zwei Treffer in Unterzahl.

Die Kleinschüler verloren un-
terdessen in Lauterbach: Die
Mannschaft von Trainer Ste-
phane Robitaille musste sich
trotz guten zweiten Drittels mit
5:9 (0:5, 4:1, 1:3) geschlagen ge-
ben. (ca)

EJK: Knaben
einmal vorn,
einmal im Pech rechnet der Ex-Kasseler Oliver

Wohlrab traf zwei Minuten
vor Schluss zum 4:4-Aus-
gleich. Der sorgte dafür, dass
es ins Penaltyschießen ging.
„Das Spiel war über 60 Minu-
ten sehr ausgeglichen mit vie-
len Torchancen auf beiden Sei-
ten“, sagte Assistenz-Kapitän
Constantin Schneider. „Aber
22 Strafminuten waren zu viel
für uns, so dass wir den Aus-
gleich auch in Unterzahl kas-

KASSEL. Erste Niederlage für
die EJ Kassel 89ers in der Eis-
hockey-Hessenliga: Bei den Lö-
wen Frankfurt musste sich die
Mannschaft von Trainer Milan
Mokros mit 4:5 (1:0, 1:2, 2:2,
0:1) nach Penaltyschießen ge-
schlagen geben.

Dank der Treffer von Nils
Vogel (3) und Andre Wandler
gingen die Nordhessen zwar
stets in Führung, Frankfurt
steckte aber nicht auf. Ausge-

89ers erst im Penaltyschießen geschlagen
Kasseler Eishockey-Mannschaft verlieren in der Hessenliga gegen Löwen Frankfurt 4:5

siert haben.“ Torben Grass im
Kasseler Tor zeigte über 60 Mi-
nuten eine starke Leistung,
hatte aber in den Duellen
Mann gegen Mann das Nachse-
hen.

Erfolg für Ice Cats
Die Ice Cats setzten sich in

der NRW-Bezirksliga vor eige-
nem Publikum mit 2:1 (0:1,
0:0, 2:0) gegen die Kobras aus
Dinslaken durch. Die Gäste

gingen in der 16. Minute mit
1:0 in Führung. Bei Kassels Eis-
hockey-Damen platzte der
Knoten zwar spät, aber recht-
zeitig: Saskia Friedrich (45.)
und Alexandra Krug (53.) sorg-
ten im letzten Drittel für die
Wende. „Wir haben gut ge-
kämpft und am Ende verdient
gewonnen, obwohl es eine
spannende Partie war“, sagte
Spielführerin Simone Vo-
gel. (ca)

KASSEL. Schwarzes Wochen-
ende für die Kreismannschaf-
ten in der Oberliga: Das zweite
Luftgewehrteam des SSV Bau-
natal kassierte nach dem
glanzvollen Start mit einem
5:0-Kantersieg nun eine Heim-
niederlage: 1:4-Packung gegen
die Reserve der SG Mengshau-
sen. Nur Erstligaschütze Mario
Lehr brachte sein Einzel mit
einer Topleistung durch:
396:385 gegen
Michelle
Horst. Mehr
war für die
Gastgeber
nicht drin. Da-
mian Kontny
unterlag Pa-
trick Seyfarth
391:395, Mar-
vin Reiting ver-
lor 388:393 gegen Manuela
Schmermund, und Meik Horn
hatte mit 388:393 das Nachse-
hen gegen Tim Becker. Den
vierten Punkt musste Bauna-
tal mit dem 1563:1566 im
Teamvergleich den Gästen
überlassen.

Einen Punkt mehr holte der
SSV Oberzwehren im Aus-
wärtskampf gegen den SV
Ernsthausen. Es punkteten Lu-
kas Schade (383:378 gegen Se-
verin Mandel) und Alicia Ha-
berland (385:380 gegen Martin
Reder). Dieser Ausbeute stan-
den Niederlagen von Jochen
Michaelis (374:388 gegen Leo-
nie Reder), Kevin Meers
(375:381 gegen Florian Cro-
nau) und der Mannschaft im
Teamvergleich (1517:1527) ge-
genüber.

In der zweiten Wettkampf-
runde der Oberliga Luftpistole
gab es die zweite Saisonnie-
derlage für den SV Ihringshau-
sen: 1:4 im Heimwettkampf
gegen den Spitzenreiter aus
Melsungen. Gegen die SG
brachte nur Sebastian Lensing
(366:349 gegen Jürgen Nip-
kow) sein Einzel durch. Nie-
derlagen erlitten indes Ernst
Steppeler (366:377 gegen Die-
ter Busch), Klaus Marasus
(368:371 gegen Robert Flügge),
Kai-Uwe Liebehenz (366:369
gegen Jens Horchler) und die
Mannschaft im Teamvergleich
nach einem Unentschieden
(beide 1466 Ringe) in den letz-
ten Zehnersätzen (360:361)
ein. (zvk) Foto: zvk

Nur Lehr
punktet für
Baunataler
Schießen: 1:4-Packung
gegen Mengshausen

Mario
Lehr
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